Anlage 5
Name und Anschrift der Schule:Absender:

Name:

Straße:

PLZ / Ort:


____________________________________

____________________________________

____________________________________

Berlin, den XX.XX.XXXX

Anerkennung der Erstsprache als abgeschlossene zweite Fremdsprache nach § 17 Absatz 6 Sek I-VO

Sehr geehrte Frau _________, sehr geehrter Herr _________,
Sie haben mit Schreiben vom XX.XX.XXXX für die Schülerin / den Schüler Vorname, Nachname 
die Anerkennung der Erstsprache ___________________ als zweite Fremdsprache für die Belegverpflichtung einer zweiten Fremdsprache am Gymnasium beantragt.
Auf Grund
|_| der vorliegenden Unterlagen (Antrag der Eltern, Lebenslauf, und ___ Zeugnisse der Schuljahre XXXX bis XXXX inklusive deutscher Übersetzung als Beleg für einen XX jährigen Schulbesuch in/im _________________________),

|_| der bestandenen Sprachfeststellungsprüfung am XX.XX.XXXX,

|_| der bestandenen telc-Prüfung am XX.XX.XXXX,

wird die Erstsprache ___________________ als abgeschlossene zweite Fremdsprache von Vorname, Nachname anerkannt und die Schülerin/der Schüler vom Unterricht in der zweiten Fremdsprache befreit, damit sie/er sich beim Besuch des gymnasialen Bildungsgangs intensiv der Vervollkommnung ihrer/seiner deutschen Sprachkompetenzen widmen kann.
In das Zeugnis wird folgender Vermerk aufgenommen: „Die Verpflichtung für die Belegung einer Zweiten Fremdsprache ist durch die Anerkennung der Herkunftssprache ___________________ gemäß § 17 Absatz 6 Sek I-VO erfüllt. Der Nachweis von Sprachkenntnissen mindestens entsprechend der Niveaustufe B1 analog zum Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen wurde erbracht.“
In den entstehenden freien Unterrichtsstunden nimmt Vorname, Nachname ein Unterrichtsangebot der Schule verpflichtend wahr.

Mit freundlichen Grüßen


Unterschrift Schulleitung
